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Vorwort

Liebe Leserinnen
Liebe Leser

Der Verein Authentica Schweiz engagiert sich seit 2012 mit Herzblut für Schweizer Handwerk. An unse-
ren Messen finden Sie eine Vielfalt hochwertiger und einzigartiger Produkte – von kunsthandwerklichen 
Gebrauchsgegenständen für Küche, Bad und Garten über stimmungsvolle Einrichtungsgegenstände bis 
zu kulinarischen Kostbarkeiten. Die Produzentinnen und Produzenten sind persönlich vor Ort und freuen 
sich auf Ihren Besuch! 

In den Händen halten Sie das aktuelle Booklet mit Portraits unserer Mitglieder. Zudem finden Sie In-
formationen zur Messe in der Brauerei Feldschlösschen in Rheinfelden vom 30. bis 31. Mai 2026. Mit-
glieder, welche Sie an der Messe finden, sind mit einem roten Symbol signalisiert, unsere Gastaussteller 
sind auf S. 49 aufgeführt. Auf der Booklet-Rückseite finden Sie Adresse und Öffnungszeiten der Messe. 
 
Nutzen Sie die Gelegenheit und kommen Sie vorbei!

Ihr Vorstand

Beat Strähl, Mieke van Santen, Regula Egli (Präsidentin), Raymond Keller (OK-Chef)

Herzlichen Dank: 
Druckerei: Sparn Druck + Verlag AG, Magden | Idee & Realisation: Verein Authentica Schweiz | 
Fotografie: simonkneubuehl.com, Markus Raub & Aussteller | Layout/Satz: Honigfluss, Melanie Schwegler |  
Web & Kontakt: info@authentica.ch | www.authentica.ch
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Bei uns läuft es rund

Erwin Dreier und seinem Team aus Bie-
ge-Experten und Schlittenbauer stehen für 
Handwerk und Innovation. Das Biegen von 
Holz ist ihr Stolz! Schon vor 1930 beliefer-
te die Holzbiegerei Schweizer Hersteller 
von Davoser Schlitten mit ihren Kufen. 
Nebst «original Davoser» werden nun auch 
Rundhochbeete, bequeme Liegen, Rund-
bänke, und Trommelringe in der eigenen 
Holzbiegerei angefertigt. Selbstverständ-
lich alles aus einheimischen Hölzern. In die 
Biegerei der 3R AG läufts sprichtwörtlich 
rund.

3R AG
Erwin Dreier
Kirchstrasse 1
8583 Sulgen | TG

www.3-r.ch

47° Nord Fahrradmanufaktur
Patrik Widmer
Ring 5	
2502 Biel | BE

www.47grad-nord.ch

Velos und Komponenten nach Mass

Velofahren verlernt man nie, heisst es. Bei 
der Art und Weise aber, wie man das tut, 
hat man nie ausgelernt. Individualisten wie 
Patrik Widmer zum Beispiel schätzen den 
Komfort eines auf den Körperbau perfekt 
abgestimmten Rahmens. Er hat sich das 
Rahmenbauen selbst beigebracht und ver-
wendet dazu ausschliesslich CroMo-Stahl, 
den er aus Italien bezieht. Wer auf zeitloses 
Design und Langlebigkeit setzt, ist bei ihm 
genau richtig. Der Einsatz von hochwerti-
gen, ökologisch sinnvollen Materialien und 
die erstklassige Verarbeitung garantieren 
eine lange Lebensdauer und einen nach-
haltigen Umgang mit den Ressourcen. Da-
von ist Patrik Widmer überzeugt. Sein Ver-
sprechen, dass ein Velo von ihm sorgenfrei 
funktioniert, hat er noch nie gebrochen.

Handwerk

Handwerk
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Dressings, die überraschen

Die grosse Liebe für Japan, seine Men-
schen, Kultur und Küche haben Roman 
Donzé und sein Team gemeinsam. Sie brin-
gen Schweizer Handwerkskunst und den 
unvergleichlichen Geschmack japanischer 
Zutaten zusammen und produzieren au-
thentische Kabuki Dressings. Ohne Zusatz-
stoffe, Geschmacksverstärker oder Konser-
vierungsstoffe und dennoch sieben Monate 
haltbar. Die Dressings basieren auf im Ori-
ginal überlieferten Rezepten eines in die 
Schweiz immigrierten Japaners. Das Sorti-
ment umfasst traditionelle, aber auch wür-
zige Dressings, die sich auch für Marinaden 
und zum Dippen eignen. «Der japanische 
Geist offenbart sich für mich in der Art und 
Weise, wie jedes Gericht mit respektvollem 
Zubereiten zelebriert wird», sagt Roman 
Donzé.

akari taste
Roman	Donzé
Steinackerstrasse 11
8302	 Kloten | ZH

www.akaritaste.ch

Küche & Keller

Handgewebtes für jeden Tag!

Alexander Leder ist Handweber und webt 
an grossen Webstühlen. Es ist ihm wichtig, 
dass seine Produkte im täglichen Leben ge-
braucht werden. Auf seine Webstühlen 
entstehen schöne Wolldecken, Schals und 
Stolen. Und damit wir uns bei vermeintlich 
simplen Tätigkeiten, wie Geschirr abtrock-
nen oder Küche putzen mit hochwertigen 
Produkten umgeben können webt er eben-
so gern auch Handtücher, Geschirrtücher 
und Küchenlümpli.

Alexander Leder Handweber
Alexander Leder
Ruchti-Weg 9
4143 Dornach | SO

www.alexander-leder.ch

Handwerk
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Wolle mit Temperament

Alpakas kommen zwar von weit her, fühlen 
sich aber bei Familie Bischofberger im Ap-
penzeller Hinterland wohl und heimisch. 
Markus Bischofberger hat sich einen Na-
men gemacht als erfolgreicher Züchter. 
Seine Alpakagruppe umfasst rund 60 Tiere, 
jedes Jahr werden etwa 30 Junge geboren. 
Sie eignen sich zu therapeutischen Zwe-
cken, werden für Trekking-Touren einge-
setzt oder ihre hochwertige Fleisch- und 
Wollprodukte zum Verkauf angeboten. 
Ihre Wolle ist Öl frei, Feuer hemmend und 
Wasser absorbierend. Sie zählt nebst 
Kaschmir und Seide zu den edelsten Natur-
fasern. Bischofbergers lassen ihre Wolle zu 
hochwertigen Alpaka-Bettwaren verarbei-
ten. Die Kissen-, Decken- und Duvetfüllung 
wird unter dem Label «Best Alpaca Bed-
ding» verkauft und sorgt für einen komfor-
tablen, gesunden Schlaf.

Alpaka Appenzell
Familie Bischofberger
Hinterarnig 250
9105 Schönengrund | AR

www.alpaka-appenzell.ch

Handwerk
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Erlebnisse und Gefühle vereint im Parfum

«art of scent – swiss perfumes» steht für 
hochwertige Nischendüfte. Inspiriert von 
der Landschaft der Schweiz und persönli-
chen Dufter-inneringen kreiert Brigitte Wit-
schi einzigartige Parfums. Schon als Mäd-
chen war Brigitte fasziniert von der Welt 
der Düfte und durfte bei ihrer Nachbarin, 
der Parfumeurin Rosa Kolb, als  «Zauber-
lehrling» mitarbeiten. Als ausgebildete Par-
fumeurin möchte Sie, dass ihre Parfums die 
TrägerInnen begleiten und bereichern.

Art of scent – swiss perfumes gmbh
Brigitte Witschi
Jurastrasse 4a
3013 Bern  | BE

www.artofscent.ch

Handwerk

Schokolade hilft

Als gelernte Köchin und Confiseurin ver-
bringt Ariane Joye ihre Zeit gerne beim Ko-
chen und Kreieren. Dabei haben es ihr be-
sonders die süssen Themen angetan. So 
tüftelt sie besonders gut und gerne an ei-
genen Schokoladenkreationen wie auch 
verschiedensten Desserts aus der Patisse-
rie. Ein Herzensprojekt voller Leidenschaft. 
In verschiedenen Workshops vermittlet Ari-
ane gerne ihr Wissen. Ihr Motto dabei: 
Schokolade hilft, immer und überall. Ge-
meinsam werden allerlei Leckereien wie 
bunte Lollis, süsse Pralinen, luftige Schoko-
küsse, Macarons und vieles mehr kreiert. Es 
ist für sie klar, dabei nur biologische und 
qualitativ hochwertige Produkte zu ver-
wenden.

Atelier Joye
Ariane Joye	
Wankdorffelstrasse 90 	
3014 Bern | BE

www.atelier-joye.ch

Küche & Keller
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Buckelig fein

Wer Regula und Christoph Jakob auf dem 
traditionsreichen Berchtoldshof besuchen 
kommt, staunt nicht schlecht: Dort erwar-
ten ihn etwas klein geratene, dickbäuchige 
Zebus mit riesigem Nackenhöcker und 
treuem Blick. Sie sind eine indische Rasse, 
sehr robust, anpassungsfähig und wenig 
anspruchsvoll. Regula und Christoph Jakob 
geben ihnen ausschliesslich hofeigenes, 
antibiotikafreies Futter, was sich in der 
Fleischqualität widerspiegelt: Zebufleisch 
ist ein dunkles, fett- und cholesterinarmes 
Fleisch, reich an Omega-3-Säuren, mit de-
zenter Wildnote. Verarbeitet wird es vom 
Metzger zehn Kilometer entfernt, kaufen 
kann man es aber nur direkt ab Hof bei den 
Jakobs. Bei einem solchen Besuch kann 
man auch gleich selbst die Bekanntschaft 
der angenehmen Zeitgenossen machen.

Berchtoldshof Bätterkinden
Christoph & Regula Jakob
Bernstrasse 32
3315	 Bätterkinden  | BE

www.berchtoldshof.ch

Küche & Keller

Handwerk

Schmuck aus Silberfiligran

Corinne Fischer ist eine der wenigen, wel-
che die Filigrantechnik beherscht. Entstan-
den aus einer Liebe zur Filigrantechnik, aus 
Neugier dieses uralte Handwerk kennenzu-
lernen, zu beherrschen, neu zu interpretie-
ren und weiter zu entwickeln. Die Filigran-
technik ist eine der ältesten Techniken zur 
Schmuckherstellung wobei feinster Edel-
metalldraht zu Spitzenschmuck verwandelt 
wird.

BijouxCofi
Corinne Fischer
Goutte d‘Or 14
2014 Bôle | NE

www.bijouxcofi.ch
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Handwerk

Blockhäuser aus dem Appenzellerland

Brädäx heisst im Appenzellerland die Brei-
taxt, wie sie zum Behauen von Rundhölzern 
verwendet wird. Michael Koller huldigt da-
mit dem alten Handwerk und baut Block-
häuser im traditionellen Strickbau und im 
Naturstammblockbau. In seiner Zimmerei 
werden die Häuser vorgebaut, wieder abge-
baut und schliesslich auf dem dafür vorge-
sehenen Bauplatz endgültig aufgerichtet. 
Das dafür benötigte Holz bezieht er wenn 
immer möglich bei lokalen Förstern. Die da-
für geeigneten Bäume werden mit Sorgfalt 
ausgewählt und mit Bedacht in der richti-
gen Mondphase gefällt. «Die Echtheit und 
Einzigartigkeit jedes einzelnen Stammes so-
wie die Spuren der Handarbeit verleihen 
dem Blockhaus eine Aura von Geborgen-
heit und Erholung», meint Zimmermann 
Michael Koller mit viel Freude an seinem 
schönen Beruf.

Brädäx Blockbauzimmerei
Michael Koller
Hüttenstrasse 2
9108 Gonten (AI)

braedaex.ch

Handwerk

SCHÄTZE STILVOLL VERPACKT

Die Schachteln von Yvonne Müller sind 
Schmuckstücke. Wand für Wand von Hand 
geschnitten, geklebt, bezogen, verziert. 
Als Grundmaterial verwendet sie Karton, 
die Auskleidung macht sie mit Velours und 
für den Bezug verarbeitet sie Seide und 
Kunstpapiere. Diese Vorliebe hat sie aus ih-
rem siebenjährigen Aufenthalt in Singapur. 
Ausgefallene und landestypische Seiden-
stoffe kauft sie auf ihren diversen Reisen 
ein, die weiteren Materialien kommen aus 
der Schweiz. Yvonne Müller fertigt alle Ar-
ten von Boxen, die man einkleiden kann: 
Schachteln, Etuis, Hüllen, in allen Formen, 
Farben und Materialien, ganz individuell 
nach Kundenwunsch. Liebevoll, einzigartig 
und langlebig – bereit für Schätze aller Art.

Boxit!
Yvonne Müller
Geissbühlstrasse 18
5600 Ammerswil | AG

www.boxit.ag
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Küche & Keller

Bean to Bar – Single Origin

Während seiner Friedensarbeit in Kolumbi-
en entdeckte Andreas Koller den Reichtum 
und die betörende Vielfalt der Aromen von 
ursprünglichem Kakao. Seither reist er re-
gelmässig in die entlegensten Gegenden 
Kolumbiens, um die Kleinproduzenten zu 
besuchen. Denn dort findet Andreas Koller 
den Kakao der Herz und Natur zum Singen 
bringt. In den Kakaogärten summen Insek-
ten und die Arbeit der Kleinbauern hilft, 
den Lebensraum gesund zu halten. Von 
den entlegenen Kakaogärten reist der Ka-
kao CO2 neutral mit dem Segelschiff über 
den Atlantik und schlussendlich nach Ap-
penzell. Dort machen Passion und ehrli-
ches Handwerk aus den edlen Rohstoffen 
ein Feuerwerk der Sinne: Schokolade mit 
Charakter.

Cacao de Corazon
Andreas Koller
Bleichestrasse 6
9050 Appenzell  | AR

www.cacaodecorazon.ch
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Handwerk

Küche & Keller

Mein Freund, der Wein

Für die Familie Mounir ist die kompromiss-
lose Nachhaltigkeit mit dem Boden eine 
Selbstverständlichkeit. Alle Reben werden 
seit Jahren nach IP-Regeln oder biologisch 
gepflegt. Sie reifen unter der kraftspen-
denden Salgescher Sonne und werden mit 
viel Fachwissen zu Spitzenweinen verarbei-
tet. Olivier Mounir weiss um die Bedeu-
tung von gelebter Teamarbeit und Motiva-
tion seiner Mitarbeiter. Mit Liebe zum 
Beruf und Respekt vor der Natur vereint er 
mit seinem Team alle Anstrengungen zu 
Weinen mit gehaltvollem Charakter und 
zarten Aromen. «Der Wein ist mein Freund: 
Schenk ihm Zeit, er wird es belohnen.» Die 
vielen nationalen und internationalen Aus-
zeichnungen bestätigen diese Weisheit.

Cave du Rhodan Mounir Weine
Olivier & Sandra Mounir
Flantheystrasse 1
3970 Salgesch | SG

www.rhodan.ch

DABEI AM 
30. & 31.05.26

Geballtes Feuer

Roland Koster ist ein naturverbundener 
Appenzeller und liebt die Atmosphäre, die 
der Feuerball zu jeder Jahreszeit zu verbrei-
ten mag. Dank seiner robusten Bauweise 
aus Stahl oder Edelstahl und seinem prakti-
schen Drehfuss trotzt er Wind und Wetter. 
Selbstverständlich bietet der Innenraum 
genügend Platz für Grillgut für das gemüt-
liche Fest zu Hause im Garten. Was aber 
Roland Koster besonders fasziniert, ist, 
dass die Suche des Menschen seit Urge-
denken nach Nahrung und Wärme mit 
dem Bedürfnis nach Geselligkeit und Sin-
nesfreude verbunden wird. Der Feuerball 
symbolisiert für ihn unseren Planeten Erde, 
der die Verbundenheit mit der Natur her-
vorhebt und unseren Garten zur Wohnwelt 
erschliesst.

Chromtech-AI
Roland Koster
Jakobsbadstrasse 19
9108 Gonten | AI

www.chromtech-ai.ch
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Handwerk

Handwerk

Möbel aus Passion

Die Möbel von David Müller überzeugen 
durch Einfachheit und materielle Langle-
bigkeit. Als Möbelschreiner und Baubiolo-
ge schafft er zeitlose Unikate und Klassiker 
mit einer klaren Formensprache.
Besonders am Herzen liegt ihm der sorgfäl-
tige Umgang mit den Materialien. Wenn 
immer möglich, verwendet er einheimi-
sches Massivholz.
Sitzmöbel faszinieren ihn seit Jahren ganz 
besonders. Bei der Entwicklung seiner 
Stühle verknüpft er ergonomische Ansprü-
che mit Ästhetik.
Mit dem „aargauer stuhl“ schrieb David 
Müller im 2020 eine neue Geschichte. Der-
Schaukelstuhl, welcher im 2023 in Zusam-
menarbeit mit dem Blindenheim im Nach-
barsdorf entstand, ist eine weitere 
Kreation, die seine besondere Handschrift 
trägt.

D Art Design
David	 Müller
Alte Bühnenbergstrasse 18
4665 Oftringen | AG

www.dartdesign.ch

Alles läuft rund!

Seit seiner Jugend begeistert Pius Iberg die 
Arbeit mit Holz. Nach seiner Ausbildung als 
Zimmermann absolvierte er die Lehre zum 
Drechsler und erlangte das eidg. Diplom 
als Drechslermeister. Mit Herzblut, hand-
werklicher Präzision und dem Anspruch, 
aus regionalem Holz etwas Besonderes zu 
schaffen fertigt Pius Iberg individuelle Mö-
bel, Serienteile und Ge-brauchsobjekte. Er 
repariert, gestaltet um und liebt die Vielfalt 
seines Berufs. Die Ausbildung junger Talen-
te liegt ihm ebenso am Herzen – ob als 
ehemaliger Berufsschullehrer oder im Vor-
stand von Drechsler Schweiz. Ausgleich zur 
Werkstattarbeit findet er beim Imkern.

Drechslerei Pius Iberg
Pius Iberg
Neumattstrasse 6
4450 Sissach | BL

www.piusiberg.ch

DABEI AM 
30. & 31.05.26
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Handgeschmiedeter Damaszenerstahl

In der alten Schmiede in Madiswil vereinen 
sich die Elemente Feuer, Wasser, Luft und 
Erde in den Arbeiten von Maja und Marcel 
Zbinden.
Das Schmieden von Damaszenerstahl ist 
über 2500 Jahre alt. Weicher, flexibler Stahl 
wird mit hartem, sprödem Stahl im Feuer 
verschweisst, geschmiedet und gefaltet. 
Die Symbiose von Material und Kunsthand-
werk resultiert in harten Legierungen für 
scharfe Schneidwerkzeuge und kont-
rastreichen, strukturierten Schmuckstü-
cken. Die verschiedenen Stähle sind als 
Muster auf den handgefertigten Messer, 
den Eheringen und den diversen Schmuck-
stücken sicht- und spürbar. Jedes Stück ist 
ein Unikat – von Hand geschmiedet!

elements4art
Maja & Marcel Zbinden
Melchnaustrasse 1
4934 Madiswil | BE

www.elements4art.ch

Handwerk

Süsse Früchtchen

Elly Hilzinger kennt Variationen von Konfit-
üren, deren Zutaten Namen tragen wie 
Mädesüss, Eberesche oder Blacken. Rund 
290 Sorten Konfis und Gelées stellt sie in 
ihrer eigens dafür gebauten Küche her. Die 
Früchte für ihre Kreationen sammelt sie 
oder baut sie in ihrem Garten selber an. 
Hauptsächlich hat sie sich auf Wildfrüchte 
spezialisiert. Zu den Konfitüren kommen 
etwa fünf Dutzend Sorten Sirup hinzu so-
wie diverse Essige und Tees. Rezepte findet 
sie manchmal in alten Kochbüchern. Der 
Berberitzenessig etwa ist eine solche Ent-
deckung. Verarbeitet werden nur reife, 
aromatische Früchte, die ihren vollen Ge-
schmack beim Einmachen entwickeln.

Elly Hilzinger
Elly Hilzinger & Rolf Vonaesch 
Im Dorf  2
8547 Gachnang | TG

Küche & Keller

DABEI AM 
30. & 31.05.26

DABEI AM 
30. & 31.05.26



15

Verspielte Individualität

Das Sortiment von Esther Fabris umfasst 
Mode und Accessoires für Frauen, die ihr 
Selbstbewusstsein gerne durch ein beson-
deres Erscheinungsbild unterstreichen. Im 
persönlichen Gespräch mit der Kundin fin-
det sie heraus, wie sich individuelle Wün-
sche, Stoffe, Masse und Schnitte verbinden 
lassen. Sie legt grossen Wert auf die Verar-
beitung edler Stoffe. Baumwolle, Leinen 
und Seide sind die Basics jeder Sommerkol-
lektion, Wollstoffe überwiegen in den Kol-
lektionen für die kühleren Tage. Die Natür-
lichkeit der Materialien schafft eine 
sinnliche Verbindung von Trägerin und 
Kleidungsstück. fabrix steht für anmutiges 
und sublimes Design, mit einem ganz eige-
nen Stil aus Klarheit und Verspieltheit.

fabrix
Esther Fabris
Erlenstrasse 14 B
6300 Zug | ZG

www.fabrix.ch

Handwerk

Schmucklerin und Goldschmiedin

Geboren in Basel 1971, verbrachte Felicitas 
Seebass ihre Kindheit und Jugend in 
Durham, USA. Die ersten Eindrücke in die 
Vielseitigkeit des Goldschmiedehandwerks 
erhielt sie an der Penland School for Crafts, 
Penland USA. Es folgten einige Jahre an 
der Schule für Gestaltung Basel und die 
Ausbildung zur Goldschmiedin bei Kurt 
Degen, ebenso in Basel.

Felicitas Seebass
Walzwerk Münchenstein 16 rot
Tramstrasse 66
4142 Münchenstein (BL)

www.felicitas-seebass.ch

Handwerk

DABEI AM 
30. & 31.05.26
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Handwerk

Handwerk

Hochwertiges von Hand gewoben

Als Handweberin gestaltet und webt Julie 
Bruggmann hochwertige Gebrauchsartikel 
und Accessoires aus Naturmaterialien. Ger-
ne lässt Sie sich dabei inspirieren von Ge-
genständen welche die Menschen zu frü-
heren Zeiten verwendet haben, als es noch 
keinen Plastik gab, wie zum Beispiel der 
Reissack, womit die Appenzeller ihr Brot 
einkaufen gingen. Die so entstandenen 
Aufbewahrungssäcklein für den Hartkäse 
und Brotsäcke aus Leinen sind langlebig 
und sollen ihren Besitzern Freude machen. 
Für ihre wertvollen und besonderen Schals 
verwebt Julie Bruggmann gerne Kaschmir, 
Seide und oder Merinowolle.

fil-falt.ch
Julie Bruggmann
Herrengrabenweg 72
4054 Basel | BL

www.fil-falt.ch

DABEI AM 
30. & 31.05.26

DABEI AM 
30. & 31.05.26

Zeitgemäss verfilzt

Wolle isoliert und hält warm. Wird Wolle 
verfilzt, erhalten wir ein Naturprodukt, das 
uns vor Nässe schützt, widerstandsfähig 
und schwer entflammbar ist. Diese Eigen-
schaften werden seit Jahrhunderten ge-
schätzt. Barbara Glünkin hat schon als jun-
ge Frau die Wolle ihrer Schafe verarbeitet. 
Heute verarbeitet sie Wolle von verschie-
densten Qualitäten zu liebevollen Filzac-
cessoires für den Wohnbereich und zu Klei-
dungsstücken. Neue Ideen entstehen im 
Alltag, unterwegs und irgendwo. Sie hält 
sie im Notizbuch fest, bis sie zwischen ih-
ren Händen mit Hilfe von Wasser und we-
nig Seife oder Essig zu lebendigen Objek-
ten werden. 
Mit modernen Verarbeitungsmethoden 
und modischen Ideen zeigt sie auf, dass 
dieses alte Handwerk auch heute noch 
zeitgemäss ist.

Filzatelier tragbAR(T)
Barbara Glünkin
Moosmatt 8
5057	 Reitnau | AG

www.tragbart.ch
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Handgewobene Gefässe

Als Handweberin hat sich Silvia Kuster da-
rauf spezialisiert Gefässe aus Papiergarn 
zu weben. In ihrem Atelier hat Sie unge-
fähr 10 Webstühle und bietet auch die 
Möglichkeit, das Handwerk zu erlernen. 
Nebst Gefässen werden ebenso viele an-
dere Gebrauchsgegenstände wie Handtü-
cher und Kissen gewoben. Bunt und fröh-
lich ist oft ihr Motto. Lassen auch Sie sich 
davon begeistern!

Form-Textilien
Silvia Kuster
Dorfstrasse 25
8717 Benken | SG

www.form-textilien.ch

Schmuck-Kompositionen

Die Objekte von Christoph Flück sind 
Schmuck. Aber nicht nur: Er weiss hohe 
Materialwerte, komplexe Verbindungen 
und exzellentes Handwerk miteinander zu 
kombinieren. Spannend sind die Zwischen-
räume der Colliers, bestehend aus filigra-
nen, kugelförmigen Federn. Die Abfolge 
von Federn und Gestaltungselementen ist 
harmonisch und sicher im Rhythmus. Er 
versteht es, verschiedenste Materialien – 
von Kalkkiesel bis Feingold – zu komponie-
ren. Sein Sinn für Materialien, Technik und 
Goldschmiede-Handwerk ermöglichen es 
ihm, eine klare und selbstverständliche For-
mensprache zu finden.

Gold Schmiede Flück
Christoph Flück
Mühleweg 12
4900 Langenthal | BE

www.goldschmiede-flueck.ch
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Goldschmiedin mit Herz und Seele

Als gelernte Goldschmiedin macht Eliane 
Huber (Goldschmiede-Atelier YoumY) Ju-
welen aus professioneller Hand. Sie liebt 
ihren Beruf: Das Feilen, Bohren, Schmelzen 
und Polieren bereitet ihr grosse Freude. Eli-
ane lässt sich von der Natur inspirieren. Zu-
sammen mit ihrer Leidenschaft für Schönes 
und der Liebe zum Handwerk entsteht 
wunderschöner Schmuck für Frau und 
Mann!

Goldschmiede Youmy
Eliane Huber
Chlausjägergasse 4
6403 Küssnacht | SZ 

www.youmy.ch

Stücke, die schmücken

Die Arbeiten von Benjamin Friedli sind 
frisch und lebendig im Ausdruck und klar 
in der Formensprache. Er verwendet aus-
gewählte Materialien und feinste Legierun-
gen, die seinen exklusiven Schmuckstü-
cken Intensität und Präsenz verleihen. Der 
Wunsch des Menschen, sich mit Schönem 
zu umgeben, ist so alt wie sein anspruchs-
volles Handwerk. Der Gold und Silber-
schmied lässt sich von diesen Wünschen 
inspirieren. Mit Hingabe, feinem Geschick 
und mit einer breiten Palette fast vergesse-
ner Techniken fertigt er seine Objekte und 
gibt so jedem seine einzigartige Wertig-
keit. Eine weitere Spezialität sind seine Ar-
beiten mit antiker Kleinkunst. Ihn faszinie-
ren Steine, die früher vielfach als 
Identifikationszeichen verwendet worden 
sind.

Gold- und Silberschmiede
Benjamin Friedli
Reinertweg 5
4500 Solothurn | SO

www.goldundsilberschmiede.ch
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(Ich) bau dir ein Bänkli!

Ziehbank, Zugmesser, Schweifhobel – bei 
diesen Begriffen kommt Daniel Furrer ins 
Schwärmen. Der gelernte Elektroingenieur 
verarbeitet in seinem Bauwagen Baum-
stämme aus der Region auf traditionelle 
Art zu Hockern und Bänken. Auch Arven-
betten mit Schwalbenschwanz-Eckverbin-
dungen, und weitere Möbel setzt er mit 
grosser Leidenschaft um. Daniel zelebriert 
die Imperfektion in der Perfektion, denn 
nicht jedes vom Stamm gespaltene Hocker-
bein gleicht dem anderen. Und sein Hand-
werk hinterlässt gewollte Spuren: «Es gilt 
die ganz feinen Spuren vom Handwerks-
zeug zu ertasten.» Ein Fest für die Sinne! 
Wer selbst Hand anlegen möchte, kann 
dies im Kurs «Bau dir ein Bänkli» tun.

Handholzwerk Daniel Furrer
Daniel Furrer
Dorfstrasse 25
5412 Gebenstorf | AG

www.danielfurrer.ch

Handwerk

Taschen dem Körper angepasst

Als 10 jähriges Mädchen wurde Hilarie in 
Japan von Nonnen das Nähen beigebracht. 
In New York hat sie viele Jahre später in ei-
ner Lederschneiderei die Grundlagen zur 
Herstellung des Lederhandwerks gelernt. 
Seit 2008 lebt Hilarie in Flawil und stellt im 
eigenen Atelier Taschen und Gürtel her. 
Funktionell, langlebig, farblich gewagt und 
gut zum Anfühlen, so sollen ihre Taschen 
sein!

Hark Designs
Hilarie Burke
Lärchenstrasse 7
9230 Flawil | SG

www.harkdesigns.com

Handwerk

DABEI AM 
30. & 31.05.26

DABEI AM 
30. & 31.05.26
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Taschen aus Leder

Im Atelier von Heidi Meierhans lässt sich 
eine Fülle von verschiedenen Produkten 
finden: Taschen, Shopper, Rucksäcke, 
Necessaires, Portemonnaies, Gürtel und di-
verse Accessoires. Sie alle werden aus 
hochwertigem Leder hergestellt, das aus 
europäischen Gerbereien stammt. Wichtig 
ist ihr die Harmonie zwischen Material und 
Modell. In der Produktion geht Heidi Mei-
erhans gerne auf persönliche Wünsche ein. 
Das Design, die Lederqualität, die Farbe, 
sowie die Beschläge und das Innenleben 
können ausgewählt werden. Es entstehen 
ganz persönliche Stücke, die sich durch 
ihre Funktionalität und Langlebigkeit aus-
zeichnen.

HM Lederatelier
Heidi Meierhans
Rebweg 6
8305 Dietlikon | ZH

www.hmleder.ch

Handwerk

Einheimische Hölzer

Im Familienbetrieb fertigen Conny und Pe-
ter Hunkeler Geschenkartikel aus und mit 
einheimischen Hölzern. In ihrer Schreinerei 
entstehen schöne Stücke für den Wohnbe-
reich, aber auch Schmuck und Griffschalen 
für Sackmesser. Ihre Begeisterung für die 
Vielfalt der heimischen Hölzer, mit unter-
schiedlichen Farben, Strukturen und For-
men widerspiegelt sich in ihren Produkten. 
Selbstverständlich werden die Stücke mit 
natürlichen Ölen behandelt.

Holzzauber
Conny und Peter Hunkeler
Lättichstrasse 11
6340 Baar | ZG

www.holzzauber.ch

Handwerk
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Iela Scherrer Schmuckdesign
Iela Scherrer
Fischerhäuserstr. 53
8200 Schaffhausen | SH

www.ielascherrer.ch

Überraschende Schmuckstücke

Iela Scherrer kreiert mit viel Liebe handge-
fertigte Schmuckstücke aus Silber und 
Holz. Der Gegensatz des Holzes mit seiner 
aussergewöhnlichen Struktur, zur ruhigen 
Oberfläche des Edelmetalls, ist für sie eine 
ansprechende Kombination. Als Inspirati-
onsquelle für die Gestaltung der Unikate 
dienen sowohl die Natur als auch spezifi-
sche handwerkliche Techniken mit deren 
Hilfe Iela Scherrer neue Formensprache 
sucht. Ihre Schmuckstücke sollen die Be-
trachtenden verblüffen und ihn anregen 
sie näher zu betrachten. Für die Herstel-
lung ihrer Schmuckstücke verwendet Iela 
nur 100% rezykliertes Ökogold und Edel-
metalle, so wie Recycling-Holz von Holz-
verarbeitern.

Handwerk
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Ingredienza heisst Zutaten

Rolf Thalheim liebt Teigwaren. Was im Feb-
ruar 1990 mit drei Sorten gefüllten Teigwa-
ren begonnen hat, entwickelte er zu einem 
fantasievollen und qualitativ hochwertigen 
Pasta-Angebot. 
Nebst saisonalen Spezialitäten führt Ingre-
dienza heute über 50 Sorten gefüllte Teig-
waren und ein grosses Nudelangebot in 
verschiedenen Schnittbreiten. Ingredienza 
heisst Zutaten, fatto a mano das Rezept. 
Weil die Zutaten so wichtig sind, kennt 
Rolf Thalheim die zahlreichen Landwirt-
schaftsbetriebe, die ihn mit Gemüse und 
Kräutern, grässtenteils in lizenzierter Bio-
qualität, beliefern – aus Liebe und Über-
zeugung zum besseren Produkt!

Ingredienza die Teigwaren-Manufaktur
Rolf Thalheim
Güterstrasse 7
3008 Bern | BE

www.ingredienza.ch

Küche & Keller

Eine tierisch gute Bieridee

Sepp und Magdalena Dähler bauen auf ih-
rem Hof Getreide für die nahe Brauerei an. 
Dazu halten sie Rinder im Freilaufstall, in 
dem ihnen nebst einem Liegeraum viel Be-
wegungsfreiheit unter freiem Himmel ge-
boten wird. Was gibt es da Naheliegen-
deres, als die Bier-Nebenprodukte der 
Brauerei mit ihren Rindern in Verbindung 
zu bringen? Zusammen mit der landwirt-
schaftlichen Schule in Flawil haben sie ei-
nen Fütterungsplan ausgearbeitet: Biertre-
ber, -hefe und -vorlauf werden optimal 
ergänzt durch Heu und Getreidemischun-
gen. Zudem erhalten ihre Rinder täglich 
zweimal eine Massage, abwechslungswei-
se mit Biergemisch und Schweizer Rapsöl. 
Das Wohlbefinden der Rinder steigert die 
Fleischqualität. Das Kabier, wie sie es nen-
nen, vermarkten sie direkt – mit grossem 
Erfolg.

Kabier
Sepp & Magdalena Dähler
Bindenau 199
9063 Stein | AR

www.kabier.ch

Küche & Keller
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Upcycling-Schürzen

Design und Produktgestaltung begleiteten 
Karin Hirter schon als Werklehrerin. Nach 
ihrem Studium an der Hochschule für Ge-
staltung und Kunst Zürich widmete sie sich  
vollends der textilen Gestaltung. Sechs Jah-
re leitete sie Produktentwicklung und Pro-
duktion beim Heimatwerk Zürcher Ober-
land – seit 2024 führe ich mein Label 
«Karin Hirter»
 
Einfache, funktionale und reduzierte 
Schnitte sind ihr Antrieb. Aktuell entstehen 
Upcycling-Schürzen aus gebrauchten Texti-
lien und handverlesenen Trouvaillen von 
Brockenhäusern und Flohmärkten – ge-
konnt zu einzigartigen Unikaten vernäht. 
Sie sind vielseitig einsetzbar, nicht nur in 
der Küche, sondern als stilvolles, nachhalti-
ges Accessoire im Alltag.

Karin Hirter
Hofstrasse 5
5745 Safenwil

www.karinhirter.ch

Handwerk

DABEI AM 
30. & 31.05.26
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Mut zur Farbe

Kathrin Nigg ist wie sie selbst sagt eine 
Frohnatur, die gerne lacht. Fröhlich wirkt 
auch ihre bunt leuchtende Keramik. Um 
die gewünschte Farbintensität zu errei-
chen, hat sie eine aufwändige Glasurtech-
nik entwickelt. Für die leidenschaftliche 
Töpferin ebenso wichtig sind allerdings die 
Keramik-Tierchen, die sie auf die Dosende-
ckel, Henkel und Schüsselränder setzt oder 
an Gefässen empor klettern lässt. Ihre 
Werkstatt und Verkaufsladen hat sie in ei-
nem ehemaligen Bauernhaus im Zürcher 
Menzengrüt, wo sie seit 2004 auch lebt 
und genug Platz für ihre Töpfer-Leiden-
schaft hat. Dort kann man ihr bei der Ar-
beit an der Drehscheibe zusehen und sich 
die Arbeitsprozesse erklären lassen. Und 
sich von Kathrin Niggs positiver Lebensein-
stellung inspirieren lassen.

Kathrin Nigg Keramik
Kathrin Nigg
Kefikerstrasse 1
8546 Menzengrüt | ZH

www.niggkeramik.ch

Handwerk

MIT LIEBE UND LEIDENSCHAFT
100% HANDGEMACHTE SCHOKOLADE

Nichts gegen gut hergestellte industrielle 
Schokolade. Aber meistens geht dabei der 
echte, wunderbare Kakaogeschmack verlo-
ren. Wer mal den Wow-Unterschied zu 
handwerklicher Schokolade erlebt hat, will 
nichts mehr anderes …

Deshalb mache ich La Schoggi in 100% 
Handarbeit. Von der Bohne bis zur fertigen 
Tafel (#Bean-to-bar). Mit besten Edelka-
kaobohnen aus fairer, nachhaltiger Produk-
tion, direkt und ohne Zwischenhandel von 
kleinen Produzenten in Kolumbien und 
Madagascar. Mit besten natürlichen Zuta-
ten. Ohne Zusatzstoffe.

La Schoggi
Bruno Blum
Altisbergstrasse 10
4562 Biberist | SO

www.laschoggi.ch

Küche & Keller
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Ein Leben für die Elektronik

«Seitdem ich das LEGO-Spielen beendet 
habe, ist die Elektronik meine grosse Lei-
denschaft.» Beat Strähl lebt für das Entwi-
ckeln und Bauen von elektronischen Steue-
rungen. Leiterplatten und deren präzise 
Bearbeitung, das perfekte Konzept für die 
Hochleistung der LED‘s mit der dafür nöti-
gen Kühlung und die Bearbeitung des Alu-
miniums: So sieht die Leuchtenwelt des 
Elektromechanikers aus. Seine Materialien 
bezieht Beat Strähl soweit möglich von 
Schweizer Kleinmanufakturen; in Zusam-
menarbeit mit Glasern entwickelt er das 
Design. Nach der Montage stehen und 
hängen dann moderne, stilvolle Leuchten 
– schlicht und wirkungsvoll zugleich – und 
sorgen für das passende Ambiente. Aus-
serdem sind sie leistungsstark, langlebig 
und natürlich eine wahre Freude in der Be-
dienung.

LED-LAB GmbH
Beat Strähl
Wolfstige 25
3295 Rüti bei Büren | BE

www.led-lab.ch

Handwerk

Rebberge mit viel Flora und Fauna

Zwischen den Reben von Louis-Heinz 
Liesch wachsen Tomaten, Lavendel und 
Thymian. Das Gras wird nur wenig gemäht. 
Ein Paradies deshalb auch für viele Tiere. Er 
pflegt die Böden und Reben wie das schon 
sein Vater getan hat, mit möglichst viel 
Handarbeit und Geduld. Mit dem Gedan-
ken, dass die Natur das Stärkste ist, arbei-
tet er mit Ihr zusammen. Ein guter Wein 
braucht Zeit und Geduld. Sein Vater war 
der Pionier im biologischen Weinbau in der 
Bündner Herrschaft, vor gut 35 Jahren hat 
er den Betrieb auf die biologisch-dynami-
sche Anbaumethode umgestellt.

Liesch Weinbau GmbH
Louis-Heinz Liesch
Bongertrechtiweg 8
7208 Malans | GR

www.lieschbioweine.ch

Küche & Keller

DABEI AM 
30. & 31.05.26
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NOOS und SCIUR LIMUN

NOOS: In einer mystischen Nacht rund um 
die Sommersonnenwende werden die zur 
Herstellung benötigten Walnüsse, zu die-
sem Zeitpunkt noch unreif, von Frauen bar-
fuss gepflückt. Von Hand geschnitten, wer-
den die Nüsse zusammen mit verschiedenen 
Gewürzen und Schweizer Zucker in feins-
tem Tessiner Grappa eingelegt und der 
Witterung für 40 Nächte zur Mazeration 
ausgesetzt. So sagt es die Legende, genau 
so setz die Manifattura Branchi dies um. 
Mit NOOS, ist die Nacht in dieser Flasche 
eingefangen. SCIUR LIMUN bedeutet «Mr. 
Lemon» im Tessiner Dialekt. Dieses kühne 
Limoncello wird aus handgepflückten 
Bio-Zitronen unseres sonnigen Nachbarn 
Italien handgefertigt. Anstatt sie in Alkohol 
zu mazerieren, verwenden wir feinsten 
Merlot-Grappa aus dem Tessin. Das ist der 
Trick.

Manifattura Branchi
Yves Branchi
Baselstrasse 46
4153 Reinach | BL

www.noos-nocino.ch

Küche & Keller

DABEI AM 
30. & 31.05.26
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Messerklingenscharf

Im Messerschmiede-Atelier im Gundeldin-
ger Feld in Basel schweisst, klopft und 
schmiedet Hansjörg Klichenmann die 
scharfen Klingen aus Damaszenerstahl für 
seine einzigartigen Messer. In Handarbeit 
und mit viel Geduld führt er jeden Arbeits-
schritt aus, von der Klinge bis zum passen-
den Griff. Das Muster im Damaszenerstahl 
kommt mit dem Polieren und Ätzen der 
Klingen zum Vorschein. Jedes ist ein Unikat 
und wird seinen Besitzer ein Leben lang 
begleiten. Die Griffe aus Horn, Holz, Kno-
chen oder Kunststoffen werden mit 
Schrauben und Stiften aus rostfreiem Stahl, 
Titan, Messing, Silber oder Kupfer mit der 
Klinge verbunden. Eine Spezialität von 
Hansjörg Kilchenmann ist das Schmieden 
von rostfreien Stählen.

Messerschmied
Hansjörg Kilchenmann
Dornacherstrasse 192
4053 Basel | BS

www.messer-hjk.ch

Handwerk

Stilvoller Blickfang

Die Designerin und Produzentin Maya Lört-
scher hat vor zehn Jahren eine ganz neue 
Verwendung für altes Material entwickelt: 
das Bedrucken von Textilien mit Schiefer-
platten. Die Platten haben über die Jahr-
millionen einen je einmaligen Fingerab-
druck bekommen. Maya Lörtscher greift 
genau diese Einmaligkeit auf und kreiert so 
in ihrem Atelier kunstvolle Unikate: form-
schöne Taschen, Handtaschen, Schminkta-
schen, weitere nützliche Accessoires wie 
Portemonnaies und diverse Etuis. Die Bla-
chen, die sie mit den Schieferplatten be-
druckt, sowie das Kunstleder, das sie eben-
falls einarbeitet, bezieht sie bei Schweizer 
Lieferanten. «Einzigartig und doch mit ei-
nem klaren Wiedererkennungswert», so 
beschreibt Maya Lörtscher die Werke ihres 
Labels ml Schiefer Design.

ml Maya Lörtscher
Maya Lörtscher
Eigenstrasse 30
8193 Eglisau | ZH

www.mayaloertscher.ch

Handwerk

DABEI AM 
30. & 31.05.26
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Eleganter Begleiter

«Die gemeinsame Leidenschaft für den 
Wein sowie das Bestreben, einen eigenen 
Weg zu gehen, hat die drei Familien Bag-
no, Kobel-Reimann und Margarito zu 
«Amitschi» vereint», erzählt Marco Bagno. 
Im sonnenverwöhnten Racale (Apulien, Ita-
lien) wachsen auf roter Erde die gehaltvol-
len Trauben heran, liebevoll von der Familie 
Margarito gepflegt. An ausgewählten Ta-
gen gepflückt und behutsam in Kistchen 
gelegt, treten sie nach ihrer Reife die Reise 
in die Schweiz an. Hier werden sie von der 
Weinmacher-Familie Kobel-Reimann in 
Thal sorgfältig verarbeitet und vinifiziert. 
Das Ergebnis ist ein edler Tropfen, harmo-
nisch und samtig. Unter dem Namen 
«Amitschi» - «Freunde» - ist er ein elegan-
ter Begleiter zu einem gemütlichen Essen 
oder in einer geselligen Runde.

Montamare
Marco	 Bagno
Hirschwiese 12
8730 Uznach | SG

www.montamare.ch

Küche & Keller
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Natürliche Bestimmung

Tobias Neubauer hat seine Leidenschaft für 
das Gärtnern, für das Arbeiten in Einklang 
mit der Natur, schon in der Kindheit mitbe-
kommen. Seine Eltern führen seit 1989 die 
Gärtnerei im Thurgau nach Bio Suis-
se-Richtlinien, er leitet seit 2012 den ei-
genständigen Bereich des Naturgarten-
baus. «Mein Traum ist eine Schweiz voller 
naturnah gestalteter Gärten, die Lebens-
raum für Tiere, Insekten und einheimische 
Pflanzen bieten und somit auch zu einem 
Paradies für die Menschen werden. Die 
Entstehung oder Weiterentwicklung eines 
solchen Gartens von der ersten Idee bis zur 
ersten Hummel begleiten zu dürfen, ist 
eine schöne Aufgabe», schwärmt er von 
seiner Arbeit. Dem gelernten Zierpflanzen- 
und Landschaftsgärtner ist es wichtig, bio-
logisch, naturnah und somit lebensbeja-
hend zu arbeiten.

Neubauer Naturgärten
Tobias	 Neubauer
Lenzenhausstrasse 9
8586 Erlen | TG

www.neubauer.ch

Handwerk

Inspiré par la botanique

Immer wenn Nicole Nussbaum neue Re-
zepturen für ihre Produkte kreiert, erinnert 
sie sich an die wunderbaren Abende mit 
ihrer Grossmutter, an denen sie einen 
Rundgang durch ihren Garten machten. 
Dieser und ähnliche Momente umgeben 
von Pflanzendüften inspirierten Nicole 
Nussbaum, ihr Wissen über die heilende 
Lebenskraft der Pflanzen in der Ausbildung 
zur Aromatherapeutin zu vertiefen. Dar-
aufhin entwickelte sie ihre Aroma-Pflegeli-
nie «Nicole Nussbaum – inspiré par la bota-
nique» aus biologisch zertifizierten Zutaten 
– von der Botanik inspiriert, voller Hingabe 
produziert.

Aromatherapie 
Nicole Nussbaum
Blumenrain 88
2503 Biel | BE

www.nicolenussbaum.ch

Handwerk



32

Die Pfannenmanufaktur

Die Pfannenmanufaktur Noser-Inox fertigt 
in einem kleinen Team mit 14 Mitarbeiten-
den ein vielfältiges Sortiment an Pfannen 
und Küchenzubehör für den Haushalt und 
die Gastronomie. Bei der Konstruktion und 
der Herstellung ihrer Produkte setzt No-
ser-Inox vor allem auf Langlebigkeit und 
eine praktische Handhabung. Deshalb 
wenden wir nur die allerbesten Materialien 
verwendet. Hochwertige Qualität und 
durchdachte Funktionalität sind Werte, die 
dem Schweizer Familienbetrieb besonders 
wichtig sind. Im Sortiment von Noser-Inox 
findet man vom kleinen Saucenpfännchen, 
über Bratpfannen mit Antihaftbeschich-
tung (können wiederbeschichtet werden) 
bis hin zum Pasta-Set, alles was das Herz 
zum Kochen begehrt.

Noser Inox
Nina Warnebold – Noser
Badenerstrasse 18
5452 Oberrohrdorf | AG

www.noser-inox.com

Handwerk

DABEI AM 
30. & 31.05.26
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Rare Tropfen aus Thal

Am steilen Buechberg in Thal SG wachsen 
fast 50 verschiedene Rebsorten. Zehn Sor-
ten baut Tom Kobel an und vinifiziert dar-
aus seine Weine. Er produziert jährlich 
rund 30’000 Flaschen. Von gewissen Sor-
ten stellt er mit 500 Flaschen echte Raritä-
ten her. Seit 100 Jahren wird im Ochsen-
torkel-Weinkeller gekeltert. Ursprünglich 
aus einer Genossenschaft entstanden, pro-
duziert Tom heute als Aktionär hochwerti-
ge und einzigartige Weine. Er hat sich sein 
Handwerk und Wissen an der Fachhoch-
schule in Wädenswil angeeignet und war 
anschliessend in Südafrika in einer 
Gross-Kellerei für die Weinproduktion zu-
ständig. Heute geniesst er es, seine Weine 
von der Rebe bis zur Vermarktung zu be-
gleiten und mit seinen Kunden persönlich 
im Austausch zu stehen.

Ochsentorkel Weinbau
Tom Kobel
Dorfstrasse 7	
9425 Thal | SG

www.ochsentorkel.ch

Küche & Keller

Vom Samen zum Papier

Patricia Müller verkauft nicht einfach Pa-
pier. Das Papier von Patricia Müller ist Na-
tur und Leidenschaft. Für ihre handge-
schöpften Pflanzenpapiere verwendet sie 
Fasern, die sie auf dem familieneigenen 
Landwirtschaftsgut selbst anpflanzt, in der 
Umgebung sammelt oder aus alten Textili-
en gewinnt. In ihrem Atelier mahlt sie die 
Papierpulpe im Holländer. Daraus schöpft 
sie zarte und transparente Papiere mit Ein-
schlüssen oder feste und dickere mit Prä-
gungen. Sie zeigt uns eine Auswahl ihrer 
Papiere, Karten und Lampen, allesamt Uni-
kate, die auf ihre Bestimmung warten. Pa-
pier fasziniert eben auch im Computerzeit-
alter.

Papelier
Patricia Müller
Goltern 20	
4578 Bibern | SO

www.papelier.ch

Handwerk

DABEI AM 
30. & 31.05.26
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Kleine, tragbare Kunstwerke

Goldschmied Paul Brent sieht es als Privi-
leg, für seine Kunden Schmuckstücke her-
stellen zu können, die langanhaltende 
Freude bereiten. Der junge Engländer emp-
fängt Kunden gerne in seinem Atelier im 
malerischen St. Peterzell, direkt am Jakobs-
weg. Dort präsentiert er ihnen eine an-
sehnliche und bereits mehrfach ausge-
zeichnete Palette an handgefertigtem 
Goldschmuck, liebe- und geschmackvoll 
versehen mit verschiedensten Edelsteinen. 
Das Oekogold-Zertifikat bestätigt ihm die 
Verwendung von Edelmetallen, die aus-
schliesslich aus Recycling-Prozessen ge-
wonnen werden. Inspiriert von der Natur 
kreiert Paul Brent kleine Kunstwerke mit 
organischen Formen und von hoher Quali-
tät, die man – und frau – nicht mehr able-
gen möchte.

Paul Brent Design
Paul Brent	
Dorf 24	
9127 St. Peterzell | SG

www.paulbrent.ch

Handwerk

Robuste Kräuterkraft

Der Betrieb von Christian Schaller liegt auf 
1000 Metern über Meer. Seine Pflanzen 
wachsen nicht so üppig wie im Unterland, 
dafür trotzen sie Kälte und Temperaturun-
terschieden und gedeihen dadurch robust 
und kräftig. Christian Schaller hat sich ein 
grosses Wissen über Gewürz-, Heil- und 
Wildpflanzen angeeignet. Dieses teilt er an 
Märkten, Führungen, Kursen und Anlässen 
in seiner Gärtnerei. Er berichtet über die 
Verbundenheit mit der Natur und den 
Pflanzen, von den Heil- und Symbolkräf-
ten, seinen Beobachtungen und der Ent-
wicklung der Pflanzen – von der Vermeh-
rung bis zu deren Ernte.

Pflanzenkräfte
Christian Schaller
Jaggisweid 29a 
3623 Teuffenthal |BE

www.kraeuter-garten.ch

Küche & Keller
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Kosmetik-Schätze aus dem Garten

Pflanzenöle sind unsere Passion

Die Kostbarkeiten, welche im Garten von 
Petra Jeker wachsen, gaben für sie den 
Ausschlag die Ausbildung zur Aromathera-
peutin und Hormonfachberaterin zu ma-
chen. PJNK Naturkosmetik stellt u.a. Ge-
sichtspflege, Bodylotion, Handcrème und 
Duschgel her. Die vielseitigen Handarbei-
ten dafür sind langsame Prozesse, die gros-
ser Zuwendung bedürfen. Die meisten 
Pflanzen kommen aus ihrem biologisch ge-
führten Garten oder Petra sammelt sie 
schonend in der Gegend. In ihren handge-
machten Kosmetikprodukte spürt man die 
Verbundenheit mit der Natur.

Wo immer möglich pflanzt Markus Deppe-
ler (Hardhof) seine Ölpflanzen selbst an. 
Die Herstellung von hochwertigen Speise-
ölen ist seine Passion. Das Beste aus der 
Natur, kaltgepresst und schonend verarbei-
tet. Doch mit dem Pressen der Samen ist 
die Arbeit nicht gemacht. Die Arbeit be-
ginnt Monate oder gar Jahre vorher mit der 
Planung der Fruchtfolge für den Anbau der 
Ölpflanzen. Die Öle werden nach Bedarf 
auf dem eigenen Betrieb frisch hergestellt.

Pjnk Naturkosmetik
Petra Jeker
Kirchenfeldstrasse 126
4712 Laupersdorf

www.pjnk.ch

Pflanzenöl.ch AG
Markus Deppeler
Ölmühle
Hardhof
5306 Tegerfelden | AG

www.pflanzenoel.ch

Handwerk

Küche & Keller

DABEI AM 
30. & 31.05.26
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Geschmückte Kreationen

Die einzigartigen Schmuckstücke von Reg-
gie Thür werden in Zusammenarbeit mit 
den Kundinnen und Kunden entwickelt. In 
seinem Atelier verarbeitet er die individuel-
len Wünsche zu wertvollen Kreationen. Sei 
es als Statussymbol am Hals getragen oder 
als Zeichen der Verbundenheit am Finger, 
jedes seiner Schmuckstücke erzählt eine ei-
gene Geschichte. Reggie Thür verwendet 
vorwiegend Materialien von Schweizer Lie-
feranten.

Reggie‘s Goldschmiede Atelier
Reggie Thür
Marktgasse 5
9050 Appenzell | AI

www.reggies-atelier.ch

Handwerk

Sorgfältig behutet

Die Hutwerkstatt von Julian Huber im aargau-
ischen Freiamt gibt es seit bald 100 Jahren. 
Die Maschinen, mit denen er edelste Hutmo-
delle für die Dame und den Herrn näht und 
verarbeitet, sind teilweise ebenso alt. «Inno-
vativ seit 1919» – der Slogan vereint das tra-
ditionelle Handwerk und zeitgenössische Kre-
ationen. Der Liebhaber von schützender 
Kopfbedeckung findet vom klassischen Zylin-
der bis zum topmodischen Trilby sein Lieb-
lingsmodell in der richtigen Passform. In der 
letzten Manufaktur der Schweiz werden 
Strohhüte, die mit der Freiämter Kollektion 
ein Hut-Revival feiern, ebenso gefertigt wie 
Filzhüte, wie sie zum Beispiel Jäger oder ex-
klusive Massschneidereien, Theater- und 
Opernhäuser schätzen. «Wir drängeln mit 
nassem Lappen und Bügeleisen das edle Ma-
terial in Form», beschreibt Julian Huber char-
mant sein Kunsthandwerk.

Risa Hutwerkstatt
Julian Huber
Zinsmattenstrasse 10
5607 Hägglingen | AG

www.risa.ch

Handwerk
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Weinhandwerk aus Leidenschaft

In den Steillagen-Weinen von Astrid und 
Andrin Schifferli stecken die Geschichte, 
Düfte und Eigenschaften der Completer-
halda in Malans. Und man schmeckt sie – 
dank der hundertprozentigen Handarbeit, 
der ausschliesslichen Verwendung von Na-
turstoffen in An- und Ausbau und der 
Spontanvergärung im Holz. Dies gehört zur 
Philosophie des diplomierten Oenologen 
Andrin. Seit ihrem ersten Weinjahr 2016 
bringen Astrid und Andrin mit ihrem eige-
nen Pinot Gris und Pinot Noir einen span-
nenden, vielschichtigen und eigenständi-
gen Lagenwein hervor. Natürlich, 
ungeschminkt, prächtig. Und Andrin teilt 
sein Wissen gerne: In einem achttägigen 
Weinbereitungskurs über mehrere Monate 
hinweg kann jede und jeder alles rund um 
das Weinbau-Handwerk erfahren und 
selbst mit anpacken.

Schifferli Wein
Andrin	Schifferli
Completerhalda 5 
Postfach 52
7208	 Malans | GR

www.schifferliwein.ch

Küche & Keller

Florale Muster auf Seide

Monika Schönholzer entwirft individuelle 
Dessins für Textilien und dies vor allem für 
den Wohnbereich. Ihre Dessins sind inspi-
riert von der Schönheit der Natur. Florale 
und organische Formen bilden dazu die 
Vorlage. Die Entwürfe von Schönholzer 
Textildesign werden in Kleinserien in der 
Schweiz und Deutschland gewoben. Die 
edle Jacquardstoffe in Seide werden im ei-
genen Atelier nach Kundenwunsch ge-
näht. Die Abschnitte der Seidenstoffe wer-
den gekonnt zu kleinen hübschen 
Produkten wie Kosmetiktäschen und 
Schmuck verarbeitet.

Schönholzer Textildesign
Monika Schönholzer
Steihaui 14
5453 Remetschwil | AG

www.schoenholzer-textildesign.com

Handwerk
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Buchkreationen

Die Faszination zu alten Büchern führte 
Danielle Solèn Glünkin zur Buchbinderei. 
Als ehemalige Töpferin liebt sie es mit den 
Händen zu erschaffen.  So entstehen mit 
grosser Freude und Passion aus Canvas, 
Karton, Papier und Farbe einzigartige 
Buchkreationen. Zur Gestaltung des Um-
schlags und für das Färben des Papiers 
wendet sie verschiedene Techniken an. 
Ausserdem setzt sie gerne ihre eigenen 
Photokreationen ein. Es ist ihr ein Anliegen 
ausschliesslich Unikate zu erschaffen. Auch 
freut sie sich auf Kundenwunsch ganz per-
sönliche Bücher zu kreieren.

Soléncreativebook
Danielle Solén Glünkin
Brunnenweg 7
4312 Magden | AG

www.solencreativebook.ch

Handwerk

Zart, robust, stimmungsvoll

In einer vierjährigen Vollzeitausbildung zur 
Keramikerin hat sich Susanne Sigel in das 
keramische Schaffen verliebt: «Das Materi-
al formen auf der Drehscheibe, die Herstel-
lung von Gipsformen, das sorgfältige Gies-
sen, die Geduld beim Brennen – ein 
langsamer Prozess in einer schnelllebigen 
Welt.» Das liebt Susanne an ihrer Arbeit 
mit diesem zarten, reinen, eigensinnigen 
und doch robusten Material. Seit 2010 kre-
iert und verkauft sie schlichte und gleich-
zeitig ausdrucksstarke Unikate und Klein-
serien aus Porzellan. So z.B. das Berglicht: 
Ein stimmungsvolles Windlicht aus durch-
scheinendem, weissem MontBlanc Porzel-
lan mit verschiedenen Bergpanoramen wie 
dem Wallis, den Churfirsten oder neu dem 
Appenzell.

Susas Keramikdesign
Susanne Sigel
Luzernerstrasse 3
6353 Weggis | LU

www.susas.ch

Handwerk
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Neues Taschenglück

Seit nunmehr 20 Jahren designt und pro-
duziert Lisa Grundwürmer Taschen. Oft 
verkauft sie die Einzelstücke mit ihrer be-
sonderen Formensprache an Ausstellungen 
im eigenen Haus, dann wieder an Messen 
in Stuttgart, Basel und Tokio. Lisa Grund-
würmer verarbeitet Restrollen von Marki-
sen, aussortierte Bücher und alte Lagerbe-
stände von Autosattlereien und Nähereien. 
Was andere nicht verwerten, wird bei ihr in 
ein einzigartiges Accessoire verwandelt. 
«Die nachhaltige Ressourcennutzung habe 
ich schon mit der Muttermilch aufgeso-
gen», erzählt sie. «Früher musste ich das, 
heute habe ich Spass daran und es macht 
mehr Sinn denn je.» Die Taschen sind mal 
retro und mal topmodern, mal edel und 
mal poppig. Für Jede und Jeden ist etwas 
dabei.

Taschenmanufaktur Grundwürmer
Lisa Grundwürmer
Fluhstrasse 2
4244 Röschenz | BL

www.grundwuermer.com

Handwerk
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Vom Feuer getauft

Isabelle Fankhauser arbeitet mit viel Leiden-
schaft und Kreativität mit Ton. Ihre Liebe zu die-
sem ursprünglichen Material zeigt sich in jedem 
ihrer einzigartigen Werke. Besonders begeistert 
ist Isabelle von den verschiedenen Brennmetho-
den wie Raku- und Grubenbrand. Mit vollem 
Vertrauen übergibt sie ihre Objekte dem Feuer 
und lässt sich von den oft unvorhersehbaren Er-
gebnissen verzaubern. Die spannenden Brenn-
vorgänge und das Einbauen des Feuers in die 
Objekte verleihen den Produkten von Isabelle 
Fankhauser einen unverwechselbaren Charakter.

Terra Isabella
Isabelle Fankhauser-Stich
Zullwilerstr. 60
4208 Nunningen | SO

www.terra-isabella.ch

Handwerk

Eine Handvoll Pflege

Vom Einzelunternehmen zum kleinen Familien-
betrieb. In den Anfängen der Toggenburger Na-
turseifen rührte Astrid Nigg ihre Seifen noch in 
der Küche ihres Hauses in Wildhaus und verkauf-
te sie auf dem Bauernmarkt in Wattwil. Die Sei-
fen erfreuten sich grosser Beliebtheit und bald 
erhielt man sie auch online und in ausgesuchten 
Läden. Aufgrund der steigenden Nachfrage nach 
Seifenkursen bezog die ausgebildete Naturkos-
metikerin in Lichtensteig grössere Räumlichkei-
ten. Mittlerweile gründete sie mit ihren Töchtern 
Angela und Julia eine GmbH und verlagerte ihren 
Standort in das alte Polizeiarchiv im idyllischen 
Altstädtchen von Lichtensteig. Dieses verwandel-
ten die Niggs liebevoll in eine bunte, duftende 
Seifenmanufaktur. Die Frauen produzieren darin 
hunderte Kilo Naturseifen jedes Jahr, pflegende 
Hautbalsame, Badekugeln und Raumdüfte, und 
das noch genau wie anfangs mit viel Hingabe in 
Handarbeit. Ihre Leidenschaft teilen sie freudig 
mit den zahlreichen interessierten Kursteilneh-
mer*Innen. Das gute Gefühl, mit ihren Naturpro-
dukten Gutes für die Menschen und auch für die 
Umwelt zu leisten, beflügelt die drei jeden Tag.

Toggenburger Naturseifen GmbH
Julia, Angela und Astrid Nigg
Hauptgasse 10
9658 Lichtensteig | SG

www.toggenburger-naturseifen.ch

Handwerk

DABEI AM 
30. & 31.05.26

DABEI AM 
30. & 31.05.26
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Runde Werke

Holz hat Thomas Hächler schon immer be-
gleitet. Als Kind waren es Sack- und 
Schnitzmesser, später als Zimmermann 
auch grosse Holzbearbeitungsmaschinen. 
Als nun seine Kinder Holzräder für Dino-
saurier, Flusspferde und Dackel brauchten, 
brachte er sich das Drechseln bei. Heute 
entstehen in seiner Werkstatt Schalen, 
Schreiber, Mühlen und Kugeln nach dem 
Motto «des Drechslers Stärke sind runde 
Werke».

tomaha
Thomas Hächler
Furorastrasse 6a
5032 Aarau Rohr | AG

www.tomaha.ch

Handwerk

Mit Genuss träumen

Den Gaumen überraschen und die kreative 
Küche bereichern: Georges Püntener stellt 
den vollen, natürlichen Genuss in den Vor-
dergrund. Für seine veredelten Essige ver-
wendet er ausschliesslich sonnengereifte 
Früchte, Gemüse und Kräuter von regiona-
len Bioproduzenten. In reiner Handarbeit 
verarbeitet er nach traditionellen, beinahe 
schon in Vergessenheit geratenen Konser-
vierungsmethoden und ohne jegliche Zu-
satzstoffe die hochwertigen Zutaten zu 
feinen Essenzen. Der Kleinbetrieb ist 
bio-zertifiziert. Die diversen Essigvariatio-
nen werden in ausgewählten Bio- und Spe-
zialitäten-Läden sowie auf Märkten direkt 
zum Kunden gebracht. «Werden unsere 
Essenzen mit feinen Speisen kombiniert, ist 
der Genuss ein Traum», verspricht Georges 
Püntener.

Traumgenuss GmbH
Georges Püntener
Parkweg 25
6210 Sursee | LU

www.traumgenuss.ch

Küche & Keller

DABEI AM 
30. & 31.05.26
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Fäden, Farben und Strukturen

Noch immer fasziniert davon Fäden, Far-
ben und Strukturen so zusammen zu brin-
gen damit ein prächtiger Stoff entsteht. 
Wichtig ist Mieke van Santen dabei den 
gewünschten Eigenschaften des Produkts 
gerecht zu werden. Ihre Kollektion besteht 
hauptsächlich aus Hand- und Badetüchern, 
Schultertüchern und Decken. Am liebsten 
verwebt sie Garne, bei denen der Weg zum 
Produzenten möglichst nahe und zurück-
verfolgbar ist.

vanSanten Handweberei
Mieke van Santen
Feldhofstrasse 7
8610 Uster | ZH

www.van-santen.ch

Handwerk
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Vitaler Wein

Ursula und Marcello Reichmuth haben sich 
dem biodynamischen Landbau verschrie-
ben und keltern biologischen Wein. Ihre 
Weinberge sind auf Dauerbegrünung um-
gestellt. Die Bodenbedeckung ist gleichzei-
tig Düngung und Schutz vor Erosion und 
Trockenheit. Reichmuths befolgen seit 
2006 den astronomischen Kalender und 
behandeln Böden und Reben während 
zwölf heiligen Nächten. Damit entsprechen 
sie den homöodynamischen Richtlinien 
und respektieren auf diese Weise das na-
türliche Gleichgewicht der Natur. Mit Mut 
zum eigenständigen, naturbelassenen 
Wein produzieren sie gerbstoffreiche, far-
bintensive Sorten, die in Eichenfässern zu 
ihrem vollen Gehalt finden. Die Weine sind 
unfiltriert, zeichnen sich durch hohe Vitali-
tät aus und sind gut verträglich.

Vino53
Ursula & Marcello Reichmuth
Wolleraustrasse 58
8807 Freienbach | SZ

www.vino53.ch

Küche & Keller

Weben für’s Leben

Die Spezialitäten der Handweberin Babette 
Rusterholz sind die Hand- und Geschirrtü-
cher aus reinem Leinen und Halbleinen so-
wie ihre Textilen Kunstkarten. Diese schö-
nen, langlebigen Produkte sollen im 
alltäglichen Leben begleiten und erfreuen. 
Es ist die Vielseitigkeit dieses Handwerks, 
die Verbindung von Kopf- und Handarbeit, 
die ihr auch nach so vielen Berufsjahren 
immer noch Freude macht. Sei es das Ent-
wickeln von neuen Mustern, die hand-
werkliche Arbeit am Webstuhl oder das 
sinnliche Erleben van Farben, Garnen und 
Stoffen.

Weberei Babette Rusterholz
Babette Rusterholz 
Lanzenstrasse 14
8913 Ottenbach | ZH

www.babetterusterholz.ch

Handwerk

DABEI AM 
30. & 31.05.26
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Kaffee ist Kunst

Willy Zemp ist Kaffee-Sommelier aus Lei-
denschaft. Er holt das Beste aus den besten 
Kaffeebohnen. Die Rohkaffees, werden im 
Eichenfass nachgereift und anschliessend 
nach altem, traditionellen Röstverfahren 
veredelt. Bei Willy findet man absolute 
Trouvaillen wie «Kaffee für richtige Män-
ner, mit Ecken und Kanten» und «Entle-
bucher Schwarzes – das Original für Ka-
fi-Schnaps». Sogar ein Coffee Ale, ein Bier 
welches zusammen mit Kaffee gebraut 
wird ist nach viel Tüftelei entstanden.

Willy Zemp Der Kaffee-Sommelier
Willy Zemp
Entlebucherstrasse 1
6112 Doppleschwand | LU

www.willyzemp.ch

Küche & Keller

Handgewebte Jacquardstoffe

Von klein auf interessierte sich Charlotte 
Engstad für alles was sie selbst von Hand 
herstellen konnte. Ihr Weg führte sie zu 
Garn, Farben, Mustern, unzähligen Begeg-
nungen und einem Jacquardwebstuhl mit 
einer über 100-jährigen Lochkartenschlag-
maschine. Von 2007 bis 2020 betrieb 
Charlotte in Nordnorwegen eine Handwe-
berei, wo sie vor allem Trachtenstoffe pro-
duzierte. Zurück in der Schweiz arbeitet sie 
als Handweberin im Heimatwerk Saanen 
und webt für ihr eigenes Label Wollde-
cken, Schals, Badetücher, Bekleidungsstof-
fe und Teppiche. Spezialisiert hat sich ihre 
Webwerkstatt auf handgewebte Jacquard-
stoffe, welche auf dem manuellen Jac-
quardwebstuhl mit Lochkarten produziert 
werden.

Webwerkstatt Charlotte Engstad
Charlotte Engstad
Hinderi Gasse 42
3770 Zweisimmen

www.weberin.ch

Handwerk
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Gestrickte Accessoires und Kleidung

Désirée Müller strickt leidenschaftlich ger-
ne. In ihrer Jugendzeit erlebte sie die ulti-
mative Strickzeit. Überall wurde gestrickt, 
ohne Einschränkung. Auch in der Öffent-
lichkeit, denn es gehörte zum guten Ton 
der alternativen Szene sich mit Strickna-
deln und Wolle zu beschäftigen. Und wer 
kennt nicht eine Oma oder Mama, die sich 
dazumal eine Strickmaschine angeschafft 
hat. Auf verschiedenen dieser älteren 
Strickmaschinen produziert Frau Müller 
nun ihre langlebigen und hochwertigen, 
zeitlosen Accessoires und Kleidung. Ihre 
Leidenschaft für Strick und Wolle führt Sie 
heute zu neuen Designs und Ideen. Gelei-
tet von der Faszination für die Technik und 
Material, gepaart mit dem Wunsch, nach-
haltige Produkte herzustellen.

Wollschweber
Désirée Müller
Rotbuchstrasse 15
8600 Dübendorf  | ZH

www.wollschweber.ch

Handwerk

In der Würze liegt die Kraft

Im Jahr 2012 wurde die Firma WÜRZMEIS-
TER von Tania und Yves Woodhatch ge-
gründet. Seit Sommer 2021 führt Tania 
den Betrieb alleine weiter. Unterstützt wird 
sie dabei von einem eingespielten Team. 
Angeboten wird eine grosse Vielfalt an Ge-
würzmischungen aus aller Welt, die keine 
Wünsche offen lässt. Vermisst doch je-
mand eine bestimmte Mischung, macht 
sich Marlis – unsere Leiterin Manufaktur – 
direkt ans Werk. Die Rohgewürze dafür 
werden schonend in einer Diamant-Mühle 
bei niedrigen Temperaturen gemahlen, 
was die ätherischen Öle erhält und somit 
eine hohe Qualität, einen intensiven Ge-
schmack und eine Langlebigkeit der Ge-
würze garantiert. Alle Gewürze stammen 
zudem aus biologischem Anbau und ent-
halten keinerlei Zusatzstoffe.

Würzmeister GmbH
Tania Woodhatch
Gerbegasse 10
8302 Kloten | ZH

www.wuerzmeister.ch

Küche & Keller
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Haas im Glas

Manch verwöhnter Schweizer erinnert sich 
bestimmt mit Wehmut an Grossmutters 
Kaninchenrezept, das vergessen gegangen 
ist. Wie in früheren Zeiten konserviert Erika 
Vollenweider Kaninchenfleisch, das sich 
durch einen hohen Eiweisswert und einen 
niedrigen Cholesterin- und Fettanteil aus-
zeichnet. Sie kocht das gesunde Fleisch in 
frischem Gemüsesud, welcher mit regiona-
len Gewürzen und Gemüsen verfeinert 
wird. Im Glas abgefüllt, bleiben Geschmack 
und Nährwerte schonend erhalten. Die Ka-
ninchen bezieht sie von ihrem Schwager 
und freut sich, ihre Kaninchen-Parfait-Kre-
ationen als «Haas im Glas» im Delikates-
senladen und bei regionalen Verkaufsläden 
anzubieten. Gesundes und Regionales zu 
einem feinen Nischenprodukt verarbeiten 
zu können, bereitet Erika Vollenweider 
grosse Freude.

Wyland Haas
Erika Vollenweider
Ritterhof 3
8460 Marthalen | ZH

www.wyland-haas.ch

Küche & Keller

Wir bedanken uns bei unseren Partner ganz 
herzlich für die wertvolle Unterstützung.

Unsere Partner
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Atelier Alexander Reder 
Alexander Reder 
www.alexanderreder.ch 

Atelier matulipani 
Manuela Okpara
www.matulipani.ch

cabritsch outdoor fashion ag 
Chantal Britschgi
www.cabrix.ch

DC manufacture 
Donato Coduti
www.dcmanufacture.ch 

Holzbrillen 
Dominik Gasser
www.dominikgasser.ch 

PostSilkArt 
Brigitte Post
www.post-direct.ch

Teppich-art-Team 
Hugo Zumbühl
www.teppich-art-team.ch

TK Holz & Harz 
Thomas Krebs
www.tk-holzundharz.ch

Unikatwerkstatt 
Thomas Krebs
www.tk-holzundharz.ch

Vinifera Venture SA 
Caroline Bürki-Bannier
www.shot-vin.ch 

Waldchakra 
Petra Rogelj
www.Waldchakra.com

Webatelier Barbara Turtschi 
Barbara und Peter Turtschi
www.handweben.ch/atelier 

Weidhöfler Spezialitätenbrennerei 
Konrad und Annelies Schär
www.schaer-weidhof.ch 

Zimmerei Schreinerei und Drechslerei 
Emil Schmid
www.holz-schmid.ch 

4eck.ch 
Irena Dolder
www.4eck.ch

Gastaussteller in Rheinfelden 2026 

Aktualisierungen laufend auf der Homepage
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Verbinden Sie Ihren Messebesuch mit einer interaktiven 
Ausstellung und Degustation!

Hier treffen Tradition und Innovation aufeinander: Tauchen Sie ein in eine der weltweit schönsten 
Brauereien, die als Kulturgut von nationaler Bedeutung unter Denkmalschutz steht und gleichzei-
tig mit modernster Technik ausgestattet ist. Entdecken Sie die spannende Geschichte von den 
Anfängen 1876 mit „dem Bauer & dem Brauer“ bis hin zur Entwicklung zum größten Getränke-
hersteller der Schweiz.

Für alle Authentica-Besucher gibt es ein besonderes Extra: Beim Vorzeigen Ihres Eintrittsbands 
zahlen Sie nur SFr. 10.– statt SFr. 15.– und geniessen einen exklusiven Einblick in die interaktive 
Ausstellung im 1. OG der Brauwelt sowie eine Degustation.

Achtung: Die Brauereiführungen während der Messe sind nur mit verbindlicher Voranmeldung 
möglich – sichern Sie sich jetzt Ihren Platz unter brauwelt.ch/anmeldung und lassen Sie sich von 
der einzigartigen Atmosphäre der Feldschlösschen Brauwelt begeistern.

Am besten gleich ein Wochenende im wunderschönen historischen Städtchen am Rhein planen. 
Tipps zu einem tollen Aufenthalt finden Sie auf www.tourismus-rheinfelden.ch
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Brauerei Feldschlösschen 
Feldschlösschenstrasse 32
4310 Rheinfelden

30. – 31.05.2026	
jeweils von 10 – 17 Uhr
Eintritt SFr. 10.– 


